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38-M6-KV Methods of Arts and Cultural Education

Faculty

Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft

Person responsible for module

Herr Prof. Dr. Johannes Voit

Regular cycle (beginning)

Every semester

Credit points

10 Credit points

Competencies

Die Studierenden kennen einschlägige kulturvermittelnde Methoden und Formate und können diese in Bezug auf 

exemplarische Themen kontext- und zielgruppenbezogen reflektieren, anwenden und unter Berücksichtigung 

gesellschaftlicher Erfordernisse weiterentwickeln.

Content of teaching

Das Modul "Methoden der Kulturvermittlung", in dem Methoden, Formate und Handlungsfelder der Kulturvermittlung 

thematisiert werden, ist interdisziplinär angelegt. So gliedert sich das Seminarangebot nach spartenübergreifenden 

Denkweisen (Komponieren und Kuratieren, Inszenieren und Präsentieren, Verknüpfen und Kontextualisieren), die in 

verschiedenen kulturellen Bereichen eine Rolle spielen und für jeweils andere vermittlungsbezogene Umgangsweisen 

stehen. Dabei werden jeweils auch relevante gesellschaftliche Fragestellungen thematisiert und in Bezug auf ihre 

Bedeutung für die Kulturvermittlung reflektiert und analysiert.

Komponieren und Kuratieren

In der Veranstaltung stehen Fragen des Auswählens, Zusammenstellens und In-Beziehung-Setzens kultureller Artefakte 

sowie künstlerischer Materialien, Medien und Produkte im Zentrum.

Inszenieren und Präsentieren

In der Veranstaltung werden künstlerische Präsentations- und Vermittlungsformate – ob auf der Bühne, im Museum 

oder im öffentlichen oder virtuellen Raum – im Sinne einer "künstlerischen Kulturvermittlung" als eigenständige 

künstlerische Praxis in den Blick genommen.

Verknüpfen und Kontextualisieren

In der Veranstaltung werden vermittelnde Zugänge fokussiert, die kulturelle und künstlerische Erscheinungsformen 

durch historische, systematisierende, vergleichende und/oder interdisziplinäre Bezüge zu erschließen suchen.

Recommended previous knowledge

—



Necessary requirements

—

Explanation regarding the elements of the module

Module structure: 3 SL, 1 bPr 1

Courses

Title Type
Regular 
cycle

Workload
5 LP2

Inszenieren und Präsentieren seminar WiSe&SoSe 90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Komponieren und Kuratieren seminar WiSe&SoSe 90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Verknüpfen und Kontextualisieren seminar WiSe&SoSe 90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Study requirements

Allocated examiner Workload LP2

Teaching staff of the course Inszenieren und Präsentieren (seminar)

Als Studienleistung kommen in Frage: Referate, Bearbeitungen von 

Übungsaufgaben (ggf. in der Gruppe), Moderation von Teilen einer 

Seminarsitzung, Sitzungs- oder Diskussionsprotokolle sowie kurze Essays und 

Ausarbeitungen. Übungsaufgaben können beispielsweise sein: Das Anfertigen 

einer vermittlerisch-methodischen Skizze oder eines Thesenpapiers zu relevanten 

Theorien und Methoden, eine Argumentrekonstruktion, die Zusammenfassung 

eines Textes. Insgesamt dürfen von jedem Studierenden in einer Veranstaltung 

schriftliche Beiträge im Umfang von ca. 15.000 Zeichen oder mündliche Beiträge in 

einem Umfang von ca. 20 Minuten verlangt werden.

see above see 
above



Teaching staff of the course Komponieren und Kuratieren (seminar)

Als Studienleistung kommen in Frage: Referate, Bearbeitungen von 

Übungsaufgaben (ggf. in der Gruppe), Moderation von Teilen einer 

Seminarsitzung, Sitzungs- oder Diskussionsprotokolle sowie kurze Essays und 

Ausarbeitungen. Übungsaufgaben können beispielsweise sein: Das Anfertigen 

einer vermittlerisch-methodischen Skizze oder eines Thesenpapiers zu relevanten 

Theorien und Methoden, eine Argumentrekonstruktion, die Zusammenfassung 

eines Textes. Insgesamt dürfen von jedem Studierenden in einer Veranstaltung 

schriftliche Beiträge im Umfang von ca. 15.000 Zeichen oder mündliche Beiträge in 

einem Umfang von ca. 20 Minuten verlangt werden.

see above see 
above

Teaching staff of the course Verknüpfen und Kontextualisieren (seminar)

Als Studienleistung kommen in Frage: Referate, Bearbeitungen von 

Übungsaufgaben (ggf. in der Gruppe), Moderation von Teilen einer 

Seminarsitzung, Sitzungs- oder Diskussionsprotokolle sowie kurze Essays und 

Ausarbeitungen. Übungsaufgaben können beispielsweise sein: Das Anfertigen 

einer vermittlerisch-methodischen Skizze oder eines Thesenpapiers zu relevanten 

Theorien und Methoden, eine Argumentrekonstruktion, die Zusammenfassung 

eines Textes. Insgesamt dürfen von jedem Studierenden in einer Veranstaltung 

schriftliche Beiträge im Umfang von ca. 15.000 Zeichen oder mündliche Beiträge in 

einem Umfang von ca. 20 Minuten verlangt werden.

see above see 
above

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Prüfer*in ist in der Regel Veranstalter*in der Elemente "Komponieren und 
Kuratieren" oder "Inszenieren und Präsentieren" oder "Verknüpfen und 
Kontextualisieren".

Die Studierenden präsentieren eines der in den Veranstaltungen 

„Komponieren und Kuratieren“, „Inszenieren und Präsentieren“ oder 

„Verknüpfen und Kontextualisieren“ selbst entwickelten 

Vermittlungskonzepte in einer Präsentationsprüfung (ca. 20 Min. mit 

anschließender 10-minütiger Diskussion). Dabei reflektieren sie die 

angewandten Methoden mit Blick auf die gewählte Dialoggruppe (z.B. Kinder, 

Jugendliche, Senioren etc.) und vor der Folie einschlägiger Literatur.

Präsentation 1 30h   1  
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Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-related regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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